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Jedes Dach kann grüner werden 
Von oben auf unsere Städte, Dörfer und Höfe geschaut, bieten
sie viele Quadratmeter Fläche. Die – wenn sie bepflanzt wären
– die Versiegelung der Gebäude ausgleichen könnten: Die
Dächer. Und zwar jedes Dach. Wer sich nicht gleich ans
Garagendach traut – oder das Geld dafür nicht hat – kann klein
anfangen. Auch Futterhäuschen, Insektenhotels und Nistkästen
können ein Gründach bekommen. Das geht auch für
handwerklich Unbegabte und mit wenig Aufwand ganz leicht. 
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Und so geht es: 

Ihr braucht ein fertiges Futterhaus mit nicht zu starken 

Dachschrägen. Auch ein Nistkasten eignet sich oder ein 

Insektenhotel. Oder mein Gartenschläferhäuschen. 

 

Das könnt ihr bei mir bestellen (www.krautundbuecher.de) und 

in meinem Buch „Mein Garten mehr Arten“ nachlesen, wie ihr es 

selbst bauen könnt. 

http://www.krautundbuecher.de/
http://www.krautundbuecher.de/
http://www.krautundbuecher.de/
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Ich habe für dieses Beispiel ein Eichhörnchenfutterhaus

verwendet. 

Außerdem braucht ihr eine Holzleiste von einigen Zentimetern, 

etwa einen ¾ Meter lang und Säge, Maßband, Stift, Hammer, 

Nägel. 
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Zum Beispiel: Hauswurze oder Dachwurze, die sind schon vom 

Namen her perfekt fürs Dach geeignet: es sind zähe Sukkulente, 

die sich mit ihren langsamen Rosettenausläufern beharrlich wie 

eine Schildkröte verbreiten; es gibt sie in vielen Farben und 

Formen und oft schieben sie wunderschöne hohe Blüten. 

Klassiker sind Mauerpfeffer und Fetthennengewächse, auch 

Bärlapp wächst gut auf Dächern. Oder Steinbrech-Arten. Der 

Name ist Programm, sie brechen zur Not auch Stein und fühlen 

sich auch an anderen strapaziösen Orten durchaus wohl. 

Außerdem: ein bisschen Gartenerde und einige Handvoll

Ableger von gründachtauglichen Pflanzen. Von denen

sicherlich die ein oder andere im Garten wächst. 
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Ebenso verschiedene Kräuter, besonders Thymian oder Kamille,

aber auch Schnittlauch und Walderdbeeren. Robuste Blumen,

die sonst im Garten oder am Wegesrand wachsen, 

Färberkamille oder Schafgarbe, Löwenzahn und Huflattich

können auch auf einem Dach ihr Dasein fristen; sie werden dann

allerdings nicht so groß wie „unten“, sehen aber in der

Kleinwüchsigkeit sehr apart aus. Verschiedene

Glockenblumenarten oder Gras- und Heidenelken eignen sich

ebenfalls. 



Sigrid Tinz - Kraut und Bücher 

Seite 6 | 9 

 

Von der Leiste vier Stücke abmessen: sie sollen so lang sein wie 

die Dachseiten. In Stücke sägen, jeweils schräg auf Gehrung. 

Dann fügt es sich gut in einander. Diese Leisten rundherum wie 

ein Geländer auf das Dach nageln, schrauben oder leimen. 

Jetzt kommt das Wichtigste: die Pflanzen. Arrangiert die Ableger

auf dem Dach, umgeben alles mit feuchter Pflanzerde und

drücken es gut fest. In den ersten Tagen solltet ihr die Blümchen

gießen, falls es nicht regnet. Denn so robust die Pflanzen auch

später sein mögen, als kleine Kinder brauchen sie es schön feucht. 
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Willkommen in meinem Artenreich 

 

Meine Bücher gibt es überall, wo es Bücher gibt oder direkt bei mir auf 

www.krautundbuecher.de, dann auf Wunsch auch signiert und mit 

persönlicher Widmung. 

 

Ich bin Diplom-Geoökologin und arbeite seit mehr als 20 Jahren 

freiberuflich als Autorin und Referentin zu allen Themen rund um 

Artenvielfalt und Umweltschutz und im Alltag. Darüber schreibe ich Bücher, 

diese hier zum Beispiel: 

http://www.krautundbuecher.de/
http://www.krautundbuecher.de/
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Außerdem halte ich Vorträge vor FachkollegInnen und interessierten Laien,

online und live, gebe Workshops und Seminare für Jung und Alt und lese 

aus meinen Büchern. Alle Termine für Führungen, Lesungen, Vorträge,

Workshops gibt’s ebenfalls auf der Website. Wenn ihr eine Idee habt für eine

Führung über euren Friedhof, eine Workshop in der Firma oder einer Lesung

in der Lieblingsbehandlung, schreibt mir. Wir organisieren dann was. 

Auf Instagram bei @kraut_und_buecher poste ich regelmäßig tolle Fotos 

und interessante Tipps für alle, die nicht nur einen Garten haben wollen, 

sondern – wie ich – ein Artenreich. Das geht auch auf dem Balkon oder im 

Hinterhof, auf der Arbeit und überall im Alltag. Genau das weiterzugeben, ist 

meine Mission. Ein Garten alleine kann den Planeten nicht retten. Aber einen 

kleinen Teil davon. 

Schreibt mir gerne redaktion@krautundbuecher.de 

mailto:redaktion@krautundbuecher.de
mailto:redaktion@krautundbuecher.de
mailto:redaktion@krautundbuecher.de

